
Der Verband für Trüffelanbau und Nutzung in Deutschland hat 

folgende Ziele:

 

Förderung des Trüffelanbaus und Vertretung bzw. 

Unterstützung der Interessen der Trüffelanbauer  

und -verwerter in Verwaltung, Politik und Öffent-

lichkeit.

Kooperation mit entsprechenden Verbänden und 

Institutionen im In- und Ausland.

Förderung der Qualifikation und Fortbildung des 

notwendigen Wissens und der Sachkunde für den 

Umgang mit den Wildvorkommen und ihrer Bergung 

im Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten.

Stärkung der Bekanntheit und des Images deutscher 

Trüffel. Vertretung der wirtschaftlichen Belange der 

Mitglieder, die sich im Geschäftsfeld „Trüffel” betäti-

gen.

Förderung und Unterstützung der Forschung des  

Trüffelanbaus und der Erforschung der Wildvorkom-

men in Deutschland.

Entwicklung und Förderung einer nachhaltigen und 

naturschutzkonformen Nutzung der Wildvorkommen 

in Deutschland.

Förderung der Qualifikation und Fortbildung des  

für den Trüffelanbau notwendigen Wissens.

Die Mitgliedschaft können Sie 
gerne auf dem Anmeldecoupon 

beantragen. Weitere Infos: 
www.trueffelverband.de
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Organisatorisches

Kosten (Mitglieder / Nicht-Mitglieder)

Veranstaltungsort

Mondholzhotel

Kombi-Karte (Tagung + Exkursion)  150,00 €/190,00 €

Bayrische Landesanstalt für Wein- und Gartenbau Veitshöchheim

Trüffeldinner (ohne  Getränke)  95,00 €/120,00 €

An der Steige 15

Telefon:+49 931 980 600

Tagung am 24.10. (ohne Dinner)  125,00 €/160,00€
Exkursion 25.10.        40,00 €/65,00 € 

Stornierungsbedingungen
Bei einer schriftlichen Absage bis 40 Tage vor Tagungsbeginn fallen 
25,00 € Bearbeitungsgebühr an. Bei schriftlicher Absage 39 bis 14 Tage 
vor Tagungsbeginn fallen 50 % der Tagungsgebühr an. Wir bitten um Ihr 
Verständnis, dass danach keine Erstattung mehr möglich ist.

Unterkunft
Das Mondholzhotel hat eventuell noch freie Zimmer. Bitte prüfen sie 
vorab die Verfügbarkeit der Zimmer direkt beim Hotel.

Thüngersheimer Straße 8
97209 Veitshöchheim

Email: info@mondholzhotel.de 

97209 Veitshöchheim

Anmeldebedingungen
Für den Fall, dass die Anzahl der Veranstaltungsteilnehmer aufgrund 
der gesetzlichen Vorschriften bei z.B. einer Pandemie begrenzt wird 
oder die Veranstaltung abgesagt werden muss, kann der Trüffelver-
band nicht in die Haftung genommen werden. Kosten für die Rückab-
wicklung entstehen Ihnen dabei nicht. 
Sollte die Veranstaltung komplett untersagt werden, wird diese für alle 
Teilnehmenden online stattfinden. 
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am 24. / 25. Oktober 2026
in Veitshöchheim

Trüffelkultur in Deutschland – Status, 
Herausforderungen und Perspektiven

Trüffelverband



Grußwort Programm Samstag, 24.10.2026

13:00 Uhr Grußwort

  angelegten Trüffelversuch an der LWG
  Alexander Zimmermann, Landesanstalt für Wein-
  und Gartenbau Veitshöchheim (LWG)

13:50 Uhr Wasser punktgenau einsetzen – intelligente 
  Bewässerungsstrategien für den erfolgreichen 
  Trüffelanbau
  Frank Reber

13:15 Uhr Ergebnisse und Erkenntnisse aus dem 2014 

14:45 Uhr Pause

15:15 Uhr Trüffelanbau in Mitteleuropa - Erfahrungsbericht 
  aus der Anbaupraxis

  Christof Hilbert, Vorsitzender des Trüffelverbandes

  Dr. Jörg Hirsche, Landesanstalt für Wein- und 
  Gartenbau Veitshöchheim (LWG)

13:10 Uhr Grußwort

  Tony Pla, Trüffelgarten Österreich

16:45 Uhr Genetische und aromatische Charakterisierung von 

16:15 Uhr Ertragssituation in deutschen Trüffelkulturen

  Trüffelarten

  Dr. Uli Stobbe, Deutsche Trüffelbäume

  Larissa Heinrich, KIT Karlsruhe

17:30 Uhr Ende der Veranstaltung

19:30 Uhr Trüffeliges Abendessen mit deutschen Trüffeln 

Christof Hilbert und Hans-Georg Pfüller

Vorsitzende

Die Fachtagung des Trüffelverband ist zum dritten Mal Gast in der 

Landesanstalt für Wein- und Gartenbau in Veitshöchheim.

Unser herzlicher Dank gilt schon vorab der LWG Veitshöchheim, die 

diese Veranstaltung dankenswerter Weise unterstützt.

Seien Sie dabei!

Das Tagungsprogramm widmet sich dieses Jahr der zukunfts-

tauglichen Gestaltung von Trüffelanlagen. Dazu präsentiert uns als 

Einstieg die LWG die Ergebnisse ihres zwölfjährigen Trüffel-

anbauversuchs. Wie gerade der Sommer 2026 zeigt, gewinnt das 

Thema „Wasserverfügbarkeit und Bewässerung“ für einen 

erfolgreichen Trüffelanbau auch in Deutschland eine immer größere 

Bedeutung. Vor diesem Hintergrund stellt Frank Reber als langjährig 

erfahrener Berater für Bewässerungssysteme die Strategien und 

technischen Lösungen vor, die für den Trüffelanbau geeignet sind. 

Unmittelbar daran knüpft der Erfahrungsbericht zur erfolgreichen 

Kulturführung verschiedener Trüffelarten von Tony Pla an, der seine 

Erfahrungen aus Österreich und der Schweiz vorstellt. Ergänzt wird 

dies durch ein Schlaglicht auf die aktuelle Ertragssituation der 

Verbandsmitglieder. 

Mit trüffeligen Grüßen

Abgerundet wird der Tag durch unser traditionelles Trüffeldinner. 

Die LWG gestaltet mit ihrem trüffelerfahrenen Koch und 

Küchenleiter Stefan Hofmann das lukullische Finale des ersten 

Tages. Damit knüpfen wir auch kulinarisch an die früheren Tagungen 

in Veitshöchheim an und haben einen idealen Rahmen für den 

persönlichen Austausch und fruchtbare Gespräche.

Der Fachbeitrag von Larissa Heinrich widmet sich der Transparenz in 

der Kennzeichnung von Trüffeln und Trüffelprodukten, für die sich 

der Trüffelverband seit Jahren intensiv/engagiert einsetzt. Sie gibt 

Einblicke in neueste Forschungsergebnisse des Karlsruher Instituts 

für Technologie (KIT), mit dem der Trüffelverband in mehreren 

Projekten kooperiert. Besonders gespannt dürfen wir dabei auf ihre 

Untersuchungsergebnisse zu Trüffelprodukten sein.

Anmeldung

Ihre Angaben:

Titel / Vorname / Nachname

Firma / Abteilung / Institution

Straße

PLZ / Ort

Telefon

Email

Datum, Unterschrift

Tätigkeit 

Trüffelverband e.V. 
Verband für Trüffelanbau und Nutzung
in Deutschland 

Hinweis: Das Einverständnis zur Speicherung und Nutzung Ihrer persönlichen Daten kann jederzeit mit 
Wirkung für die Zukunft durch Mitteilung an den Trüffelverband e.V. (Trüffelverband e.V., c/o Markus Mayer, 
Mooswaldstr. 7, 79227 Schallstadt oder ) widerrufen werden. Dies gilt allerdings nicht  info@trüffelverband.de
für die zur Abwicklung Ihrer Anmeldung erforderlichen Daten. Nach Erhalt des Widerrufs wird der 
Trüffelverband e.V. die betreffenden Daten nicht mehr nutzen und verarbeiten.

Ich buche verbindlich folgende Veranstaltungen:

Tagung am 24. Oktober 2026 nur in Prösenz

 Exkursion am 25. Oktober 2026

Ich beantrage die Mitgliedschaft im Trüffelverband 
(Jahresbeitrag 170,00€).

Ich bin mit den Anmeldebedingungen auf der 
Rückseite einverstanden

Trüffeldinner am 24. Oktober 2026

Ich bin damit einverstanden, dass meine persönlichen Daten 

gemäß der Datenschutzerklärung des Trüffelverbandes e.V. 

gespeichert und verarbeitet werden. Die Datenschutzer-

klärung finden Sie unter: www.trüffelverband.de 

Ich möchte den Trüffelverband-Newsletter.

Ich bin bereits Mitglied im Trüffelverband

Vorstellung der Referierenden

Das Ziel der Masterarbeit von Larissa Heinricht war 
es zu überprüfen, ob die lichtmikroskopische 
Analyse durch DNA-basierte Methoden und eine 
Aromaanalyse für die Identifizierung von Trüffel-
pilzen ergänzt werden kann und ob diese Metho-
den auf Handelsprodukte mit Trüffeln aus 
verschiedenen Produktkategorien angewendet 
werden können.

Larissa Heinrich

Der Gartenbauingenieur ist seit 10 Jahren für das 
Versuchswesen im Obstbau an der LWG zuständig. 
Einer der Schwerpunkte seiner Arbeit liegt bei der 
Anpassung des Obstbaus an die klimaveränderten 
Bedingungen. Dazu gehört auch die Testung neuer 
Kulturen auf ihre Anbauwürdigkeit in Franken

Frank Reber

Alexander Zimmermann

Ehemaliger geschäftsführender Gesellschafter der 
Reber GmbH in Frankenthal, ist als freiberuflicher 
Berater für professionelle Bewässerungslösungen 
für Landwirtschaft, Obstbau, Gartenbau, Kommu-
nen und Landschaftsbau tätig.

Tony Pla
Technicien Superieur en Gestion Forestière, 
Geschäftsführer der Fa. Trüffelgarten Urban&Pla 
OG in Österreich. Die Firma bietet ein breites 
Spektrum im Bereich Beratung und Dienstleistung 
rund um den Trüffelanbau, leistet eigene For-
schungs- und Entwicklungsarbeit und produziert 
Trüffelbäume mit verschiedenen Trüffelarten.

Dr. Ulrich Stobbe
Der Dipl.-Forstwissenschaftler und Dr. der 
Naturwissenschaften hat sich der Forschung auf 
dem Gebiet der Ökologie der Trüffel und des 
Trüffelanbaus gewidmet. Seine Forschungsergeb-
nisse kann er durch seine Arbeit in der Firma 
Deutsche Trüffelbäume direkt in die Praxis 
umsetzen.Programm Sonntag, 25.10.2026

  Diskussionsgrundlagen über sinnvolle Betriebsführungen. 

  Seit nunmehr 7 Jahren findet eine an den Standort an-

  Zeiten des Kl imawandels bietet die Fläche ideale 

  fläche an der Mainschleife in Unterfranken 
  Exkursion auf Teilflächen eines Mitglieds in einer der 

 13:00 Uhr Ende

  Zwischenzeitlich wurden weitere Flächen im Betrieb auf-

  bewässerung statt. Die Anlage ist seit 2025 im Ertrag. In 

  wärmsten Regionen Deutschlands, der Mainschleife in 
  Unterfranken. Die Fläche wurde 2015 mit Eiche aufgepflanzt. 

  gepasste, praxisnahe und kostengünstige Tröpfchen-

  gepflanzt, die in Teilen Agroforstflächen darstellen.

    09:30 Uhr Erfahrungsaustausch auf einer produzierenden Anbau-


